
Totalschaden 
Gottenheim. Ein die Fahr- 

bahn überquerendes Wild- 
schwein war die Ursache für 
einen Verlzehrsunfall, der sich 
am 17. Mai, um 13.20 Uhr, auf 
Gemarkung Gottenheim, L 115, 
ereignete. Ein Pkw-Führer fuhr 
mit seinem Fahrzeug auf der 
L 115 von Gottenheim kommend 
in Richtung Umkirch, als vor 
seinem Fahrzeug plötzlich ein 
gröf3eres schwarzes Tier, bei 
dem es sich vermutlich um ein 
Wildschwein gehandelt haben 
dürfte, die Fahrbahn von rechts 
nach links überquerte. Beim 
Ausweichmanöver kam der 
Fahrzeugführer ins Schleudern 
und anschließend nach rechts 
von der Fahrbahn ab. Hierbei 
wurde das Fahrzeug total be- 
schädigt. Es entstand ein Sach- 
schaden von circa 5.000 Euro. 

DRK-Ortsverein feierte doppelten Geburtstag - Spannende Übung 
Mit einem Festalct am Freitagabend (wir berichten in unserer nächsten 
Ausgabe) und einem bunten Fest am vergangenen Sonntag feierte der 
Gottenheimer Ortsverein des Deutschen Roten Kreuzes sein Doppelju- 
biläum. Vor 45 Jahren war in der Tuniberggemeinde eine DRK-Bereit- 
schaft gegründet worden, fünf Jahre später entstand der Ortsverein. Am 
Sonntag waren die 21 Aktiven des DRI< und viele Helferinnen und Helfer 
beschäftigt, um die Gäste lzulinarisch zu verwöhnen. Doch das DRKver- 
steht sich als Helferorganisation und so stand auch am Sonntag nicht 
nur das Feiern sondern auch die Information über die Tätiglteitsfelder 

des Deutschen Roten Kreuzes im Vordergund. Beeindruckt waren die 
Zuschauer von einer Übung, die das DRK gemeinsam mit der Freiwilli- 
gen Feuerwehr Gottenheim durchführte. Rudi Hess, Vorsitzender des 
Ortsvereins, und Feuerwehrkommandant Hubert Maurer Izommentier- 
ten das Geschehen. Aus nächster Nähe lconnten die interessierten Zu- 
schauer verfolgen, wie zwei ,,Verletzte" Personen aus einem Unfallauto 
gerettet wurden. Anschließend gab die Rettungshundestaffel Einblicke 
in ihre Arbeit. Die Kinder konnten sich unterdessen auf der Hüpfburg 
und beim Kinderschminlcen vergnügen. ma/Fotos (2): ma 


